
 

September-Oktober 2014 

in die Protestantischen 
Kirchengemeinden 
Eisenberg / Pfalz und Ramsen 

Blick 



Monatsspruch September 
 

Sei getrost und unverzagt, fürchte dich nicht und lass dich nicht erschrecken! 
1. Chronik 22,13 

  

Wenn das Wörtchen wenn nicht wäre ! 
Wie gerne wären wir getrost, wie gerne unverzagt, frei von Furcht und Schre-
cken! Ja wir könnten es ja auch sein, wenn ! ja wenn da nicht in der Welt im-
mer mehr Krieg und Gewalt wäre. Wenn Not und Elend uns nicht täglich vor 
Augen stünden, wenn der Arbeitsplatz sicher wäre, die Rente noch Gewissheit 
wäre, wenn die Kinder erst groß wären, wenn die Jungen endlich ihren Weg 
finden würden und die Alten einsehen wollten, wenn die da oben endlich be-
greifen würden und die Leute endlich in die Puschen kämen, wenn die Men-
schen tatsächlich in Liebe miteinander leben könnten, wenn - ja wenn eben 
alles anders wäre als es ist. 
Sei getrost und unverzagt, fürchte dich nicht und lass dich nicht erschrecken. 
Du liebes bisschen! Ist das nicht geradezu Aufruf zu Leichtsinn und Unver-
nunft? 
Oder ist der Aufruf reiner Hohn? 
Ist er in der heutigen Zeit überhaupt angebracht? Ist er exklusiv für uns, die wir 
in Frieden leben und in Wohlstand, verglichen mit den unzähligen Flüchtlingen, 
den Hungernden, den Opfern von Seuchen, Krieg und Gewalt - und mal nicht 
verglichen mit denen, die reich und glitzernd im Rampenlicht stehen? 
Spricht der Vers also wirklich von einem Exklusivrecht der - ja der was? - der 
Starken und Gesunden, der westlichen Welt, der sogenannten ersten Welt, der 
reichen Industrienationen, der Nordhalbkugel? 
Oder ignoriert der Vers einfach alles Elend, alle Not und alle Pein, die Men-
schen leiden? 
Nein, der Vers wird in der Bibel dem noch sehr jungen Salomo zugesprochen. 
Zugesprochen nicht generell, nicht zum Leichtsinn. Dem Wort voran geht eine 
große Aufgabe: Gott dem HERRN ein Haus zu bauen. Eine Aufgabe, deren 
König David in Gottes Augen nicht würdig war. Er hatte zu viel Blut vergossen. 
Ein Zuspruch ist es, dem eine Mahnung, sollen wir sagen eine Vorausset-
zung?, voran steht:  
Dann aber wird es dir gelingen, wenn du die Gebote und Rechte befolgst, die 
der HERR dem Mose für Israel geboten hat. 
Nein, unser Monatsspruch ist kein Freifahrtschein für das Kerwekarussell. Un-
ser Vers ist Ausdruck der Hilfe und der Stärke Gottes mit denen er bei den Sei-
nen steht, bei denen, die seinen Bund halten - und ihren Auftrag treu erfüllen. 
Welchen Auftrag? Schauen Sie um sich, was da alles zu tun wäre. Und gehen 
Sie es an. Und seien Sie dabei getrost und unverzagt, fürchten Sie sich nicht 
und lassen Sie sich nicht erschrecken. Der HERR wird dir Klugheit und 
Verstand geben seinen Auftrag an dich vor ihm zu erfüllen. 
 
Eine gesegnete Erntedankzeit wünscht Ihnen 
Ihre Pfarrerin Luise Burmeister 

Titelbild: Erntedankaltar in der Prot. Kirche Eisenberg - Foto: Burmeister 



04.10.2014 
Samstag 

 19:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Erntedankfest 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

28.09.2014 
15. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Weldner 
Orgel: Hambel 

09:45 Uhr 
Weldner 
Orgel: Hambel 

14.09.2014 
13. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Jubelkonfirmation 
Burmeister 
Orgel: Schwalb 

11:00 Uhr 
Krabbelgottes-
dienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Hambel 

20.09.2014 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

 

21.09.2014 
14. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Hölter 

 09:45 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner 

G O T T E S D I E N S T E  September - Oktober 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

05.10.2014 
16. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Erntedankfest 
Hauth 
Orgel: Kirsch 
mit Kirchenchor 

 09:45 Uhr 
mit Abendmahl 
Erntedankfest 
Burmeister 
Orgel: Werner 

12.10.2014 
17. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

09:45 Uhr 
Gedenken an 
Pfarrer Koch 
Hauth / Höbelt 
Orgel: Werner 



 

Kirchenfahrdienstplan 
Eisenberg 

 

14.09. Herr Pabst   989744 

21.09. Herr Pabst   989744 

28.09. Herr Trotzkowski 45033 

05.10. Herr Pabst   989744 

12.10. Herr Trotzkowski 45033 

19.10. Herr Matheis 0151-26665390 

Sozialsprech-
stunde 

 
Die Sprechstunde von 
Frau Raimund zur So-
zial- und Lebensbera-

tung sowie zur Schwangeren- und 
Schwangerenkonfliktberatung im 
Sozialbüro im Evangelischen Ge-
meindehaus findet statt am 17.09., 
24.09. und 01.10., jeweils von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr. 
Weitere Termine können vereinbart 
werden beim Diakonischen Werk in 
Kirchheimbolanden, Mozartstr. 11, 
unter Telefon (06352) 753257-4. 

 

Seniorenheim Ramsen 
um 10:30 Uhr am 26.09. Hauth 

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 

AZURIT Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr am 10.10. Hauth 

 

DSK Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr am 19.09. Hauth, 

am 17.10. Hauth - Orgel: Eichling 

Kindergottesdienst für alle 
Kinder von 5 - 11 Jahre 

in Ramsen 
 

In der Regel jeden 
Sonntag ab 11:00 Uhr 

in der Prot. Kirche 
in Ramsen. 

 

Die nächsten Termine: 
14.09., 21.09., 28.09., 
04.10., 12.10., 09.11. 

Gemeindebüro - Öffnungszeiten: 
 

MO - FR: 09:00 Uhr -12:00 Uhr 
MO - DO: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Str. 15, Eisenberg 

Telefon: (06351) 7213 

Kirchenfahrdienst 
Ramsen 

 
„Den Berg zur Kirche 

schaffe ich nicht mehr.“ 
 

Wer eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum 
Gottesdienst braucht, 
wendet sich an unser 

Gemeindebüro oder gerne direkt an 
Frau Weldner (4 906 565). 

 
Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne das Abendmahl 
feiern möchte, kann sich für ein 
Hausabendmahl bei Pfarrerin Bur-
meister melden, Telefon: (06351) 
1230430 oder bei Pfarrer Hauth, Te-
lefon: (06351) 8419. 

Hausabendmahl 
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Große Aktionswoche 
zum Fairen Handel 

vom 12. bis 26. September 
 

Die Faire Woche, die bundesweit 
größte Aktionswoche zum Fairen 
Handel, findet in diesem Jahr zum 
13. Mal statt. 
Weltläden, Aktionsgruppen, Schulen, 
kirchliche Initiativen, Supermärkte, 
Gastronomiebetriebe und viele wei-
tere Akteure laden mit mehr als 
2.000 informativen, kulturellen und 
kulinarischen Veranstaltungen ein, 
die Vielfalt fair gehandelter Produkte 
kennen zu lernen und zu genießen. 
Mit dem Motto „Ich bin Fairer Han-
del“ machen sie deutlich, dass der 
Faire Handel schon an vielen Stellen 
in unserem Alltag angekommen ist. 
Auch wir in Eisenberg mit dem Welt-
laden in der oberen Fußgängerzone 
machen mit. 
Am Samstag, dem 20. September, 
wird ein alternatives Buffet im und 
vor dem Weltladen angeboten mit 
vielen Produkten aus unserem Sorti-
ment. 
Zwischen 10:00 Uhr und 14:00 Uhr 
sind alle eingeladen den Geschmack 
des Südens zu genießen. 
Ebenso gibt es während der gesam-
ten Doppelwoche täglich wechselnde 
Kostproben sowohl von Lebensmit-
teln als auch von kleinem Kunst-
handwerk für groß und klein. 
Freuen Sie sich mit uns auf eine au-
ßergewöhnliche, aktionsreiche Faire 
Woche im September. 



Ostlandstraßen-
fest 

Am Samstag nach der 
Eisenberger Kerwe ist 
am 13. September ab 
15:00 Uhr Ostlandstra-
ßenfest. Mit dem Erlös, 

vor allem vom Verkauf der Lose für 
die Tombola, unterstützen die 
Ostlandsträßler den Eisenberger 
Kinderkrebsfonds. Unter der Leitung 
von Pfarrerin Burmeister und Ver-
bandsbürgermeister Frey unterstützt 
der Fonds Familien bei schwerster 
Krankheit eines Kindes in den Berei-
chen, wo sonst niemand hilft. 

Jubelkonfirmation 
 

Der Festgottesdienst 
mit Pfarrerin Burmeister 
zur Jubelkonfirmation 
mit Feier des Heiligen 
Abendmahls findet am 
Sonntag, dem 14. Sep-

tember 2014, um 10:00 Uhr in der 
protestantischen Kirche zu Eisen-
berg statt. 
 

Geehrt werden die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Jahrgänge 
1954 (Diamantene-), 1944 (Eiserne-) 
und 1934 (Eichen-Konfirmation). 
 

Die Jubilare treffen sich um 09:30 
Uhr zum Gruppenfoto vor der Kirche. 
Sie sind am Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen Gäste der Kirchenge-
meinde um 15:00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus. 

Kinderkrebsfonds 
Spendenkonto: 
IBAN: DE72 5405 1990 0001 1110 20 
BIC: MALADE51ROK 
Bank: Sparkasse Donnersberg 



Konfirmanden 
2014/16 Vortreffen 

 

Alle Eltern aus Eisen-
berg und Ramsen, die 
ihre Kinder im Jahr 
2016 konfirmieren las-
sen wollen, sind mit ih-

ren Kindern zu einem Vortreffen ein-
geladen am 16. September um 
16:30 im kleinen Saal im Evang. Ge-
meindehaus. 

Wir suchen Verstärkung für unseren 
Kirchenfahrdienst. Wer uns helfen 
möchte, gehbehinderte und ältere 
Menschen aus dem Stadtgebiet zum 
Sonntagsgottesdienst in die Kirche 
zu fahren, entweder mit unserem 
Kirchenbus oder dem privaten PKW, 
melde sich bitte im Gemeindebüro, 
Telefon: (06351) 7213. 

Kirchenfahrdienst 
Fahrer(innen) gesucht 

Presbyterien 
Zur nächsten öffentli-
chen Sitzung trifft sich 
das Presbyterium Ei-
senberg am Mittwoch, 
dem 17.09., um 20:00 
Uhr im Evang. Gemein-
dehaus, 

das Presbyterium Ramsen am 
22.09. um 20:00 im Kirchsälchen. 

Besuchsdienstkreis 
Neue Regelung 

Ab September trifft sich 
der Besuchsdienstkreis 
jeden 3. Dienstag im 
Monat in Eisenberg im 
W ohn z im m er  des 

Evang. Gemeindehauses. Start ist 
am 16.09 um 19:30 Uhr. 

Unter der Leitung von 
Dominik Hambel probt 
unser Kirchenchor im-
mer montags von 19:30 
bis 21:00 Uhr. Wer ger-
ne mitsingen möchte, 
ist herzlich willkommen. 
Der Kirchenchor singt 

beim Erntedankfest am 05.10. um 
10:00 Uhr und in der Christvesper an 
Heiligabend um 18:30 Uhr in der 
prot. Kirche in Eisenberg. 

Familiennachrichten 
aus Ramsen 

 
 

Taufe: 
 

10.08. Jakob Baldauf 
 

Trauung: 
 

06.09. Caroline Wahl  
 mit Kai Fuchs 
 

Beerdigungen: 
 

15.07. Walter Emil Grün 
   87 Jahre 

06.08. in Meßstetten 
   Uwe Artur Walter 
   50 Jahre 

04.09. Anna Högenauer 
   87 Jahre 



 

Jahressammlung 2014 
 

Eisenberg: 
 

Für das Projekt „Orgel“: 9.231,00 € 
Für die Diakonie: 247,50 € 

Für Brot für die Welt: 300,00 € 
Für EMS: 135,00 € 

 

Ramsen: 
 

Für das Projekt „Kirche“: 435,00 € 
Für Brot für die Welt: 212,00 € 

Sonntag, 21. September 2014, um 15:00 Uhr 
Protestantische Kirche, Hauptstraße 96, Eisenberg 
Eintritt: 10,00 € inkl. Sektempfang und Imbiss 
2,00 € gehen als Spende an den „Ambulanten Hospiz- und Palli-
ativ-Beratungsdienst Donnersbergkreis“ 
Kartenvorverkauf: 
AZURIT Seniorenzentrum Zehnthof Eisenberg 
Hauptstraße 110, 67304 Eisenberg, Telefon 06351 126879-0 

Gottesdienst 
zum  

Kerweausklang 
 
Am Dienstag, dem 23. 
September, findet um 
17:30 Uhr anlässlich 

des Ausklangs der Kerwe in Ramsen 
auf der Kolpingwiese ein ökumeni-
scher Gottesdienst statt. Mit dabei ist 
die Musikgruppe Sacro-Pep. 
Bei schlechtem Wetter wird in eine 
Kirche ausgewichen. 





47. Second-Hand- 
Herbst-Basar 

Der 47. Second-Hand-
Basar der Prot. Kir-
chengemeinde Eisen-
berg/Steinborn findet 
am Samstag, dem 27. 

September 2014, von 14:00-17:00 
Uhr und am Montag, dem 29. Sep-
tember 2014, von 9:00-11:00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus in Eisenberg 
statt. 
 
Die telefonische Anmeldung als Teil-
nehmende am Basar ist ab dem 12. 
September 2014 ab 8:00 Uhr bei 
Eva Hauth (Tel. 06351-8419). 
Dann werden die Teilnehmernum-
mern zugeteilt. 
Pro Teilnehmernummer kann man 
maximal 50 Einzelteile abgeben. 
Pro Teilnehmernummer wird dann 
bei der Kleiderabgabe eine Grundge-
bühr von 3,00 € erhoben. Vom Ver-
kaufserlös der Teilnehmenden ge-
hen 15 % an ein Projekt der Prot. 
Kirchengemeinde Eisenberg. 
 
Wir bieten auf unserem Basar sau-
bere und sehr gut erhaltene Kinder- 
und Jugendkleidung für die Herbst- 
und Wintersaison. 
Zum Sortiment gehören weiter: nur 
sehr gut erhaltene Kinderschuhe, 
intaktes Spielzeug, vollständige 
Spiele, Bücher, CDs, Kinderwagen, 
Betten, Autositze, Fahrräder u.v.m. 
Verbrauchte und ausgewaschene, 
ungewaschene und fleckige Klei-
dung, kaputtes Spielzeug, unvoll-
ständiges Spielzeug, Teile, die nicht 
mehr funktionieren, Unterwäsche 
(außer Babybodys), Socken, Inliner, 
Schulranzen, Plüschtiere werden 
nicht gekauft. Wir sortieren diese 

Dinge auch vorher aus. 
 
Die Abgabe von Bekleidung, Spiel-
zeug und Großteile ist am Mittwoch, 
dem 24.09., von 17:00-19:00 Uhr 
und am Donnerstag, dem 25.09., 
von 10:00-12:00 Uhr und von 16:00-
19:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
in Eisenberg. 
 
Die Rückgabe der nichtverkauften 
Waren und die Auszahlung des er-
wirtschafteten Geldes sind am Mon-
tag, dem 29.09., von 17:30-19:00 
Uhr. 

CAK 
Der christliche Arbeits-
kreis (CAK) trifft sich zu 
seiner nächsten Sitzung 
am Dienstag, dem 30. 
September, um 20:00 
Uhr im Kirchensälchen. 

Der CAK ist ein ökumenischer Ar-
beitskreis der beiden Kirchenge-
meinden in Ramsen. Er möchte ein 
Forum sein für ökumenische Zusam-
menarbeit und gemeinsamen Aus-
tausch. In diesem Kreis ist jeder 
herzlich willkommen, mit seinen Fra-
gen, Themen und Ideen. 
Die nächsten Termine zu denen der 
CAK einlädt sind: 
• Kerweausklangsgottesdienst: 

23.09. um 17:30 Uhr mit der 
Gruppe „Sacro-Pep“  

• Hubertusmesse: 26.10. um 17:00 
Uhr in der kath. Kirche. 

• Ökumenisches Herbstgespräch 
Anfang November 

• Adventliche Abendandacht: 
30.11. (1. Advent) um 18:00 Uhr 
in der kath. Kirche 



Autofreies Eistal - wir sind dabei! 
Wir bieten an - in, vor und neben der Prot. Kirche: 

Maultaschen  
Kartoffelsalat 

Brat- und Currywurst 
Steaks auf Holzkohle 

Pommes 
Kaffee und Kuchen 

offene Kirche 
- stille Zeiten 
- Führungen  

- Turmbesichtigung 
- Orgelführungen 

- fromme Früchtchen 

 

Offene Kirche am 03. Oktober 
 

Wer kann in der Zeit zwischen 10:00 Uhr und 18:00 Uhr für ein 
oder zwei Stunden das Team verstärken, das in der Kirche die 
Besucher betreut und die Kirche beaufsichtigt. 
Man braucht dazu keine Vorkenntnis, nur ein wenig Spaß dabei, 
Menschen willkommen zu heißen und Fragen aufzunehmen. 
Alle Informationen, die man braucht, liegen schriftlich vor. 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro (06351)-7213. 



Erntedank mit Kindern gestalten 
 

Am 04. Oktober von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr gestalten und feiern 
wir mit Kindern in, an und um die Prot. Kirche in Ramsen 
„Erntedank“. 
Mit Basteln und Gestalten, Spielen und Singen, 
Essen am Grillfeuer und einer Andacht in der 
Kirche nähern wir uns dem Thema, das in dieser 

Zeit unser kirchliches Nachdenken prägt. 
Die Eltern sind um 19:30 Uhr in der Kirche zur Andacht herz-
lich willkommen und können danach ihre Kinder mit nach 
Hause nehmen. 

Erntedank 
Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. (Ps 23,1) 

 

Den Psalm oder wenigstens diesen einen Vers kennen wohl die Meisten. Man-
chen ist er Last, weil sie ihn lernen müssen, anderen ist er lieb geworden im 
Leben, weil sie erfahren haben, dass es genau so ist.  

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.  
Der Vers, ja der ganze Psalm ist dankbares Bekenntnis zu Gott, ist Bekenntnis, 
dass er es ist, der uns versorgt, der wachsen lässt, der Regen gibt und Son-
nenschein. Der HERR ist mein Hirte, das ist doch kein Erntedankpsalm !! 
Doch! Denn erst wenn wir begriffen haben, dass Gott unser guter Hirte ist, der 
für uns sorgt, erst dann werden wir auch fähig sein zu denken. Nicht selbstver-
ständlich zu nehmen oder gar gering zu achten, was Gott wachsen lässt, son-
dern es sehen als seine Gabe an uns. Und - nicht nur an mich! Und darum 
werden wir auch, wenn wir bekennen, der HERR ist mein Hirte, getrost teilen 
können, Gottes Gabe weitergeben können, in der Gewissheit: Mir wird nichts 
mangeln. 



25 Jahre Mauerfall: 
 
Zeitzeugenbericht mit Dr. Peter Lü-
cker am Mi 8.10.14 um 19.00 Uhr  
im Evangelischen Gemeindehaus  
in Eisenberg  

Eine Veranstaltung für Jugendliche und junge Erwachsene 
 

Peter Lücker hat 1964, 3 Jahre nach 
dem Mauerbau, mit anderen Stu-
denten einen Tunnel von West- 
nach Ostberlin tief unter der Berliner 
Mauer geplant und gegraben. Über 
diese spannenden Ereignisse und 
Erlebnisse und seine Beweggründe 
berichtet er am 8. Oktober im Rah-
men einer Veranstaltung der Evan-
gelischen Jugendzentrale im Kir-
chenbezirk Grünstadt.  

 die Flucht 



 
10:00 Uhr 

Festeröffnung durch unsere Kita-Kinder! 
Ab 12:00 Uhr 

Kartoffelsuppe, dazu 1 Stück Zwetschgen- oder Apfelkuchen oder ein heißes 
Würstchen, Kaffee und kalte Getränke (Bitte mitbringen: Suppenteller, 

Kuchenteller, Suppenlöffel und Tasse.) 
Mitmachangebote 

laden den ganzen Tag dazu ein miteinander Spaß zu haben und sich näher 
kennenzulernen. 
Wir freuen uns 

auf ehemalige und zukünftige Kitakinder mit ihren Eltern und alle, 
die sich unserer Kindertagesstätte verbunden fühlen. 

Sie wollen zum Gelingen des Festes beitragen? 
Dann beachten Sie bitte den Helferplan im Eingangsbereich und die Infos 

an den Gruppenraumtüren. 

60 Jahre Alfred-Koch-Straße 
 

In einem Gottesdienst 
mit Pfarrer Karl-Ludwig 
Hauth und Pfarrer Win-
frid Höbelt wird am 
Sonntag, dem 12. Ok-
tober 2014, um 9:45 
Uhr in der Prot. Kirche 

Ramsen das 60-jährige Bestehen 
der Alfred-Koch-Straße gefeiert. Die 
Gründung dieser Siedlungsstraße 
nach dem 2. Weltkrieg ging ganz 
wesentlich auf die Initiative das da-
maligen Pfarrers von Ramsen, Pfr. 
Alfred Koch zurück. Pfr. Koch war von 1939 bis 1954 als Geistlicher in Ramsen. 

Kita-Familienfest 

Herzliche Einladung zu unserem Kita-Familienfest 
unter dem Motto „Bunt und Schön“ 

am Samstag, dem 11. Oktober, von 10-15 Uhr 
in unserer Prot. Kindertagesstätte in Eisenberg 



Am 03. Oktober, beim Autofreien 
Eistal in der Kirche und ab 18. Ok-
tober samstags auf dem Markt pla-
nen wir wieder unsere „Fromme 
Früchtchen“ und den „Turmhahn“ 
aus Hefe zu Gunsten unserer Kir-
chengemeinde zu verkaufen. 
 

Viele habe schon für uns Fruchtauf-
strich (Marmeladen und Gelees) 
gekocht. 
Wer noch mitmachen will, kann sich 
im Gemeindebüro die passenden 
Gläser abholen. 
Die fertigen Produkte kann man ab 
sofort im Gemeindebüro abgeben 
(bitte mit einem Zettel auf dem al-
le!!! Zutaten draufstehen). 
 

Wer uns an den Samstagen auf 
dem Markt helfen kann, mal zwei 
Stunden oder so, meldet sich eben-
falls im Gemeindebüro, dort wird 
eine Einsatzliste geführt. Wie wäre 
das: kein Eiskübel - aber zwei Stun-
den Marktdienst für die gute Sache. 
„Ich nominiere die Prot. Kirchenge-
meinde Eisenberg.“ 

Hausgemachter  
Fruchtaufstrich 

Frauenbund  
Eisenberg 

Am Dienstag, dem 21. 
Oktober, unternimmt der 
Frauenbund seine Tra-
ditionelle Fahrt durch 
den Pfälzerwald. Ab-

fahrt ist um 10:00 Uhr am Evang. 
Gemeindehaus. Nach einer Andacht 
mit Pfarrer Theobald in Albsheim 
geht es zum Gasthaus Berg nach 
Dannenfels zum Dampfnudelessen. 
Fahrpreis: 14,- €. Anmeldungen bei 
Hilde Blüm, Tel. 06351 8198. 

am 12. Oktober 
um 17:00 Uhr 

in der Prot. Kirche  
zu Ramsen. 

Die Gesangsgruppe  
begeistert  

durch eine erfrischend  
andere Kirchenmusik. 

Der Eintritt ist frei. 

Konzert 
Wir haben einen Traum 

 

Musikalische  
Interpretationen  

zu bekannten Bibeltexten   







Sommerfreizeit 2014 
 

Von Europa nach Fernasien - Unter-
wegs auf der Seidenstraße 

Vorab zum besseren Verständnis: 
Die Seidenstraße war früher eine 
sehr bekannte Handelsroute, auf der 
vor allem mit Seide, Gewürzen und 
Ton gehandelt wurde. 
Am 30.07.14 begaben sich 29 Kinder 
auf die Reise nach Friedrichsthal, 
um dort gemeinsam mit den 22 Mit-
arbeitern die Seidenstraße näher 
kennenzulernen und eine schöne 
Zeit inmitten der Natur zu verbrin-
gen. Bereits am ersten Abend wuss-
ten die meisten - so hoffen wir jeden-
falls - worum es sich bei der Seiden-

straße handelte und durch welche 
Länder sie führte. Jedes Land wurde 

einem Zelt zugeordnet; so kam es, 
dass beispielsweise die Türkei direkt 
neben Syrien aufzufinden war oder 
C h i n a  s c h r ä g  g e g e n ü b e r .                                             
In den 5 Workshops, die über die 10 
Tage Zeltlager verteilt waren, ging es 
jeweils um verschiedene Handelsgü-
ter wie zum Beispiel Schmuck oder 
Speckstein. Aber auch aus Ton und 
Stoffen wurden wahre Kunstwerke 
angefertigt. 

Als besondere Highlights galten die 
Ausflüge ins Bergwerk, in  die Ge-
würzmanufaktur, in die Tropfstein-
höhle und nicht zuletzt in die Villeroy 



C h i n a  s c h r ä g  g e g e n ü b e r .                                             

& Boch Manufaktur, wo wir Teller 
bzw. Tassen bemalen durften.  

In der Gewürzmanufaktur „Rimoco“ 
in Saarbrücken waren die außerge-
wöhnlichsten Gewürze ausgestellt, 
aber auch solche, die man von zu 
Hause kannte (Zucker, Zimt, etc.). 
Der ein oder andere hätte vielleicht 
nicht unbedingt von dem berüchtig-
ten und vor allem scharfen Chili-
G e wü r z  p r o b i e r e n  s o l l e n !                                                                                                        
Doch glücklicherweise stand genü-
gend Brot zur Verfügung, um sich 
vom unangenehmen Brennen im 
Mund zu erlösen. 
Im Rahmen verschiedener Gelände-
spiele konnten die Kinder unter an-
derem in die Rolle von Händlern 
schlüpfen und versuchen, so viel 
Profit wie nur möglich aus dem An-
und Verkauf mit Seide oder Gewür-
zen zu schlagen. Wenn da bloß nicht 
die faulen Räuber gewesen wären, 

die ganz ungeniert fremdes Gold an 
sich rissen. 
Es ist schon lange Tradition bei uns, 
dass am fünften Tag der Freizeit, 
also  genau in der Mitte des Lagers, 
das Bergfest gefeiert wird, wo sich 
die Kinder besonders wohlfühlen 
sollen. In diesem Jahr stand das 
Fest unter dem Motto „China“, d.h. 
es gab chinesisches Essen und Dra-
chen als Tischdekoration. Am nächs-
ten Tag konnten wir daher alle gut in 
den von vielen gefürchtete Haik star-
ten - wobei sich die Furcht als unbe-
gründet herausstellte; trotz heftigem 
Regen erlebten wir einen Tag der 
besonderen Art. Wir wanderten von 
morgens bis abends durch Saarbrü-
cken und Umgebung, um dort ver-
schiedenste Aufgaben zu lösen.  
Am 10., sprich am letzen Tag, fiel 
allen der Abschied schwer. Kein 
Wunder, denn wir verbrachten eine 
wirklich tolle und spannende Zeit 
miteinander, was nicht zuletzt der 
Küchenleitung von Frau Eva Hauth 

zu verdanken war, die uns immer 
und überall mit leckerem Essen ver-
pflegte. An dieser Stelle: Herzlichen 
Dank!    Daniela Zahneisen 



an Kinderklinik 
des Westpfalzklinikums 

in Kaiserslautern 
Der Kinderkrebsfonds hat es zur Auf-
gabe schwerstkranken Kindern und 
ihren Eltern in unserer Verbandsge-
meinde finanziell zur Seite zu ste-
hen, da wo niemand hilft. Dankbar 
sind Pfarrerin Luise Burmeister und 
Bürgermeister Frey darum, dass im-
mer wieder Menschen für diesen 
guten Zweck spenden, oder gar wie 
die Ostlandsträßler eigens ein Fest 
organisieren um hier zu helfen. 
Gut ist es helfen zu können - noch 
besser aber ist nicht helfen zu müs-
sen, einfach weil es kein schwerst-
krankes Kind gibt. 
Und so hat der Kinderkrebsfonds 
den Blick über den Rand der Ver-
bandsgemeinde schweifen lassen zu 
einer der Kinderkliniken, in der Kin-
der unserer VG versorgt werden, 
egal ob „nur“ krank oder schwerst-
krank. Glücklich hier helfen zu kön-
nen haben Pfarrerin Burmeister und 
Bürgermeister Frey darum am 2. 
September dem Chefarzt der Kinder-
klinik in Kaiserslautern, Priv. Doz. Dr. 
med. Thomas Kriebe, und dem Ver-
waltungschef der Klinik, Herrn Peter 
Förster, einen Check in Höhe von 
5000,- € übergeben. 

Dieses Geld wird vielen kranken Kin-
der zu gute kommen. Und einfach 
zur Freude der kranken Kinder hat-
ten Bürgermeister Frey und Pfarrerin 
Burmeister den „Zaubermann“ Rüdi-
ger Schwirzina, mit auf die Stationen 
genommen. Mit seinen Luftballonfi-
guren verzauberte er die Kinder und 
machte ihnen den Klinikaufenthalt 
wenigstens für einen verzauberten 
Moment leichter. 

Nach einer Andacht in der prot. 
Pfarrkirche Rockenhausen, die von 
Dekan Christian Rust sehr kurzweilig 
gehalten wurde, ging es weiter nach 
Nußbach in das Museum der Alten 
Welt. Eine Verschnaufpause bei Kaf-
fee und Kuchen wurde auf der Bi-
sonranch eingelegt. 
Nach einer Rundfahrt durch die Dör-
fer der Alten Welt mit Halt an der 
Wasserburg in Reipoltskirchen fand 
der gemütliche Abschluss im „Pfälzer 
Hof“ in Rockenhausen statt. 
Ein besonderer Dank für die Organi-
sation der Fahrt geht an Pfarrer 
Schmidt und seine Frau, die uns an 
diesem Nachmittag begleitet haben, 
sowie an das Team aus Ramsen. 

Frauenbund Ramsen 

Am 02. September war es wieder 
soweit: der Frauenbund Ramsen 
ging auf Reisen mit dem Ziel Ro-
ckenhausen und Umgebung. 

Kinderkrebsfonds spendet 



Es regnet, es regnet, 
die Kita wird nass 

 
Bitterste Wahrheit wurde dies beim 
Starkregen am Nachmittag des 29. 
Juli. Kurz bevor die Kinder von ihren 
Müttern abgeholt wurden, brach ein 
Starkregen los, wie Eisenberg ihn 
wohl noch nicht erlebt hat. 

 

Und in unsere Kita brach der Regen 
schlichtweg ein. Im neueren Teil des 
Gebäudes und überall, wo das 
Flachdach des Eingangsbereiches 
an Wände stößt, regnete es drinnen 
ebenso stark wie draußen. Ein ver-

heerendes Bild bot sich Erzieherin-
nen, Kindern und Eltern. Auf den 
Böden stand das Wasser, die Wän-
de waren nass, von den Decken lief 
das Wasser wie aus aufgedrehten 
Wasserhähnen - und auch die ein 
oder andere Lampe fiel herab. In 
großer Verzweiflung retteten das 
Team der Erzieherinnen - verstärkt 
durch etliche Mütter - was zu retten 
war in die trockenen Bereiche der 
Kita und kehrten, schöpften und 
schoben das Wasser dann zur Ein-
gangstüre hinaus. 
An einen normalen Betrieb war in 
den folgenden Tagen nicht zu den-
ken. Eine Notgruppe wurde offen 
gehalten - mehr ging nicht. 
Die Verbandsgemeinde wurde um 
Amtshilfe gebeten und stellte ein 
Feuerwehrauto und einen Feuer-
wehrmann bereit. Mit dieser Hilfe 
konnten in Kaiserslautern zügig Bau-
trockner beschafft werden. Diese 
Aktion verhinderte, dass der Scha-
den durch Schimmelbildung oder 
Staunässe noch größer geworden 
wäre. 
Ganz herzlichen Dank darum allen, 
die mitgeholfen haben der Lage Herr 
zu werden. 
Dank, den Erzieherinnen, den Eltern, 
der Verbandsgemeinde und der Feu-
erwehr mit Herrn Uwe Höppner! 

Aus unserer Prot. Kindertagesstätte 



Ausblick: 
 

26.10. Krabbelgottesdienst in Stein-
born 11:00 Haus der Kirche 

26.10. Hubertusmesse in Ramsen 
17:00 kath. Kirche 

09.11. Gemeindetag in Eisenberg 
von 10:00 - 17:00 Uhr 

15.11. Erlebniskirche in Steinborn 
19:00 Haus der Kirche 

17.11. bis 21.11. GiG - Glaube im 
Gespräch in Steinborn 

23.11. Krabbelgottesdienst in Stein-
born 11:00 Haus der Kirche 

30.11. Wahlen zum Presbyterium in 
Eisenberg, Steinborn, Stauf 
und Ramsen 

Abschlussprojekt der 
Schlaufüchse 

 
vom 08. Mai 2014 bis 12. Juli 2014 
fand das Abschlussprojekt der 
Schlaufüchse statt. Für die Besuche 
bedanken wir uns ganz herzlich ...  
� bei Frau Grimm und dem DM-
Markt-Team Eisenberg für das ge-
sunde Frühstück und das Bedienen 
der Kasse, die Taschen und Bilder. 

� bei unseren Eltern für die rege Teil-
nahme am Familienausflug auf den 
Albsheimer Spielplatz 
� bei der Bücherei Grünstadt, für das 
schöne Bilderbuchkino und das 
selbstständige Erkunden der Kinder-
abteilung.  

� bei Herrn Kemp für 
die Führung und Fin-
gerabdrücke in der 
Polizei Inspektion 
Grünstadt. 
Nun betätigten wir 
uns sportlich auf dem 
Eisenberger Trimm-Dich-Pfad. 

Von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr leistete 
uns die 1. Klasse der Grundschule 
Eisenberg Gesellschaft. Anschlie-
ßend erkundeten wir die Erdekaut 
und den Eisenberger Barfußpfad. 

Das Wetter war zum Glück auf unse-
rer Seite und wir konnten uns riesig 
über den Wasserspielplatz im Frie-

denspark Ludwigshafen freuen. 
Wir danken Familie Risser für den 
schönen Tag auf ihrem Biohof. 
Stolz präsentierten wir unsere Schul-
ranzen bei der Schulranzenparty. 
Herr Höppner führte uns durch das 
Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr 
Eisenberg und zeigte uns die Autos. 



Rat und Hilfe 

Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 

Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 
IBAN: DE51 5509 1200 0077 2116 08 

BIC: GENODE61AZY - Bank: Volksbank Alzey-Worms  
 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche 
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380.  

 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 753257-4 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

IBAN: DE10 5405 1990 0001 1013 69 
BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

Kinderkrebsfonds: 
IBAN: DE72 5405 1990 0001 1110 20 

BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg  

 

Highlight war für uns das Mitfahren 
in einem Feuerwehrauto mit Blaulicht 
und die Fahrt in den Himmel mit dem 
Leiterwagen. 
Höhepunkt unseres Abschlusspro-
jektes war unser Abschlussgottes-
dienst zum Thema „Schöpfung“. 
Ganz herzlich möchten wir uns bei 
Herrn Pfarrer Hauth bedanken. 
Nach unserem gelungenen Festakt 
konnten wir uns an unserem reichli-
chen Buffet bedienen. Vielen Dank 
an alle Eltern. 
Anschließend ging es von Steinborn 
zu Fuß zurück in die Kindertages-
stätte und wir durften endlich dort 

übernachten. 
Ganz herzlich möchten wir uns bei 
Frau Kirch bedanken, die uns das 
ganze Jahr musikalisch unterstütz 
hat und viel Geduld mit uns hatte 
beim Einüben unseres Musikstückes 
und unseren Liedern. 
Und nun beginnt ein neuer Lebens-
abschnitt und wir freuen uns auf die 
Schule. 



 
 

���� Bestandserhaltung, ���� Sanierungen, 
���� Bagger- , ���� Kanal- , ���� Maurer-, 
 ���� Pflaster-, ���� Betonarbeiten 

Inh. Alfred Pätzold, Maurermeister 
und Hochbautechniker 

Pfaffenhecke · 67304 Ramsen 
Tel. 0 63 51 / 98 91 24 · Fax 0 63 51 / 4 29 45 

Meisterbetrieb seit 1984 

 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs- und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

 

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen! 
 

Informationen im  
Prot. Gemeindebüro  
und bei Pfr. Hauth 

 

SECOND-HAND  
für jedermann 

DIAKONIELADEN 

Herbstliche Kleidung 
aus zweiter Hand 

Öffnungszeiten: 
Montag: 

09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag / Donnerstag / Freitag 

15:00 - 18:00 Uhr 

Die Broschüre des Runden Tischs 
gegen Armut ist erhältlich bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung und 
bei den Pfarrämtern. 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 12. und 19. September 2014 
Freitag, den 10. und 24. Oktober 2014 
Freitag, den 14. und 21. November 2014 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend Eisenberg 
 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahre und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
In der Regel freitags im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr: Start nach den Ferien: 19.09. 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Donnerstag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg um 19:00 Uhr: 24.09. und 01.10. MAK am 17.09. und 15.10. 

Bei den Jungschargruppen sind nach den Ferien Änderungen möglich. 
Auskunft im Gemeindebüro, Telefon: (06351) 7213 

Regelmäßige Gruppenstunden 
der Evangelischen Jugend Ramsen 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
In der Regel jeden Sonntag ab 11:00 Uhr in der Prot. Kirche in Ramsen. 
Die nächsten Termine: 14.09., 21.09., 28.09., 04.10., 12.10., 09.11. 

 

Service 
 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht.  
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 

Kircheneintrittsstelle 
 

Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in Eisenberg ist die zentrale 
Eintrittsstelle im Kirchenbezirk Grünstadt. Während der Öffnungszeiten findet 
jeder Eintrittswillige hier einen Gesprächspartner. Im Gemeindebüro empfängt 

Sie Herr Jörg Krause und informiert über die weiteren Schritte. 
Die beiden Gemeindepfarrer Pfrn. Luise Burmeister und Pfr. Karl-Ludwig Hauth 

stehen nach einer Terminabsprache, gerne auch telefonisch,  
dann für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 



Termine - Gruppen und Kreise in Eisenberg 
 

Besuchsdienstkreis 
Neu ab September: in Eisenberg: am 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr 
im Wohnzimmer des Ev. Gemeindehauses - nächstes Treffen am 16.09. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 18.09. Gast: Frau Claudia Kettering, 02.10. und 16.10. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: am letzten Dienstag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen Saal 
des Ev. Gemeindehauses - im September am 30.09. 

Kirchenchor 
in Eisenberg: in der Regel jeden Montag im Monat um 19:30 Uhr im kleinen 
Saal des Ev. Gemeindehauses 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
in der Prot. Kindertagesstätte, Staufer Straße 28 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

Termine - Gruppen und Kreise in Ramsen 
 

Kirchenchor 
In der Regel dienstags im Kirchensälchen um 20:00 Uhr. 

Evangelischer Frauenbund 
Im Kirchensälchen von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr: 
Donnerstag, 25.09. und 09.10. 

Christlich öffentliche Bücherei 
Im Kath. Pfarrheim im Klosterhof: mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und sonntags von 09:50 Uhr bis 10:50 Uhr geöffnet. 
Die christlich öffentliche Bücherei ist per e-mail unter der Adresse 
info@buecherei-ramsen.de zu erreichen. 



Interessenten müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben, konfirmiert und Ge-
meindemitglied sein. 
 
Nähere Informationen bei Pfr Hauth und Pfrn. Burmeister oder Presbytern und 
Presbyterinnen. Wenn Sie Interesse haben, sprechen Sie uns an. 

Die protestantischen Kirchengemeinden  
Eisenberg und Ramsen suchen 
 

Leitende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(Presbyter und Presbyterinnen) 

Sie 
 

◊ arbeiten gerne mit Menschen zu-

sammen 

◊ haben das Wohl anderer im Blick 

◊ setzen Schwerpunkte 

◊ übernehmen Verantwortung 

◊ stellen sich Finanz- und  

Baufragen 

◊ treffen Personalentscheidungen 

◊ organisieren Veranstaltungen 

◊ sprechen gerne über Ihren Glauben 

Wir 
 

◊ arbeiten im Team haupt- und ehren-

amtlicher Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter 

◊ sorgen für einen geschwisterlichen 

Umgang 

◊ leiten die Gemeinde im Namen Jesu 

◊ lassen uns von der Bibel inspirieren 

◊ bieten Ihnen die Möglichkeit der 

Fortbildung 

◊ halten Werke und Dienste zu Ihrer 

Beratung und Hilfe vor 


